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Immer mehr  
ausländische  
Übernachtungsgäste  
 
Auch das Weserbergland 
profitiert vom positiven Trend: 
 
Niedersachsenweit ist die 
Anzahl der Übernachtungen 
gegenüber dem Jahr 2007 
(bis einschl. Juli) aus den 
Niederlanden um 6,7 % ge-
stiegen. Das bedeutet, dass 
20.847 mehr Niederländer ein 
Übernachtungsquartier ge-
bucht haben. 
 
Auf Platz 2 der Statistik folgt 
Dänemark. Auch hier konnte 
ein sattes Plus von 6,2% ge-
genüber dem Vorjahreszeit-
raum registriert werden. Die-
ses entspricht immerhin 8.147 
mehr Übernachtungen als 
noch 2007. 
 
Der Anteil am Gesamtauf-
kommen ausländischer Gäs-
teankünfte in Niedersachsen 
liegt mit 10,4% unverändert 
auf Vorjahresniveau.  
 

Schlafen für die Gesundheit 
 
Die Tage werden kürzer und die Temperaturen sinken. Um die dunkle Jahreszeit ohne lästige  
Erkältungen zu überstehen ist ein gesunder und erholsamer Schlaf unabdingbar. 
 
Das Moorland Bad Senkelteich in der Weserstadt Vlotho kümmert sich ganzheitlich um das Thema Schlaf. 
Das „herzliche Schlafd(t)orf“ bietet mit zwei Übernachtungen/Frühstücksbuffet,  
3-Gänge-Wahlmenü, Abendbuffet und Betthupferl eine Schlafkur an.  
Neben einer kleinen Schlafberatung, einer Wohlfühlpackung mit Naturmoor, einer Moorland-Massage 
und einer Moorland-Meditation lässt sich Entspannung beim Schwimmen im 32 Grad warmen Wasser 
finden. Eine Auswahl an Freizeit- und Veranstaltungsprogrammen runden einen Tag der Regeneration ab. 
Schon ab 196 Euro pro Person kann dieses besondere Erlebnis der Erholung genossen werden und ihre 
Gesundheit stärken. 
 
Information: Vlotho Marketing GmbH, Tourist Information, Lange Straße 111, 32602 Vlotho, Tel. 05733/ 
881188, Internet: www.vlotho.de, Moorland Bad Senkelteich, Senkelteichstraße 13, 32602 Vlotho,  
Tel. 05733 / 921 0, Fax 05733 / 921 400, Internet www.moorland.de 
 
 

 

„Alte Schlossküche“ Bückeburg in neuem Glanz  
Die „Alte Schlossküche“ verleiht als neues Café und Restaurant den 
Gästen in Bückeburg ab sofort einen Eindruck von fürstlicher Eleganz. 
Hier wurde in den Jahren 1896 bis 1918 für das Fürstenhaus Schaum-
burg-Lippe gekocht.  
Bei der Restaurierung legte die Schlossverwaltung großen Wert darauf, 
möglichst viel historische Bausubstanz und charakteristisches Flair zu 
erhalten. So wurden der gemusterte Terrazzofußboden, die rosa-
farbene Wandbefliesung und die eigenwillig gestalteten Fenster e-
benso übernommen wie ein alter mehrstöckiger Wärmeofen und ein 
wuchtiges Granitwaschbecken. Dieses außergewöhnliche Ambiente 
vermittelt dem Gast der neuen „Alten Schlossküche“ eine Atmos-
phäre von Eleganz und Gemütlichkeit. 
Im Zuge der Umbaumaßnahmen im Eingangsbereich wurde gleichzei-
tig der Shop des Schlosses komplett neu gestaltet. Neben Landpartie-
Produkten, historischem Spielzeug und interessanter Lektüre kann man 
individuelle Souvenirs erstehen, so dass ein Besuch auf Schloss Bücke-
burg sicherlich lange in guter Erinnerung bleiben wird. 
Einen weiteren Anreiz für einen Ausflug nach Bückeburg bietet die 
„Erlebnis-Bonus Karte“. Sie beinhaltet folgende Leistungen: Eintritt mit 
Führung auf Schloss Bückeburg, Eintritt im Mausoleum, im Marstallmu-
seum der Fürstlichen Hofreitschule sowie im Hubschraubermuseum 
und ein Stück Torte mit Kaffee satt in der Alten Schlossküche oder 
alternativ im Parkcafé. Für alle Bückeburger hat sich das Fürstenhaus 
noch etwas ganz besonderes ausgedacht: Unter Vorlage des Perso-
nalausweises erhält jeder Einwohner die „Lebenslänglichkarte“, wel-
che ihm Zeit seines Lebens freien Eintritt im Schloss gewährt. 
 
Info: Alte Schlossküche, Schlossplatz 1, 31675 Bückeburg, 
Tel. 05722/5039, www.schloss-bueckeburg.de 
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Veranstaltungen im  Weserbergland 
 
Stadthagen: 17.-21.10. 
Herbstkrammarkt 

Höxter: 31.10. 
Halloween-Party 

Bad Münder: 18.10. 
Cellist Gavriel Lipkind 

Rinteln: 31.10.-3.11. 
Rintelner Herbstmesse 

Höxter: 19.10. 
Höxteraner Märchentag 

Bad Nenndorf: 31.10. 
Heinz-Erhardt-Abend 

Hameln: 24.10. 
6. Hamelner Jazztival 

Hess. Oldendorf: 8.-9.11. 
Martinimarkt 

Hameln: 25.-26.10. 
Hochzeitsmesse 

Höxter: 15.11. 
Honky Tonk Kneipenfestival 

Bodenfelde: 26.10. 
Hutewaldprojekt Schloss Nienover 

Hameln: 15.11. 
Hans Werner Olm „Show must go OLM“ 

Holzminden-Neuhaus: 26.10. 
Hubertusjagd mit Fest Goldener Oktober 

 

         

Zukunftskonzept “ Tourismus im Weserbergland 2015“ 
 
Eine erfolgreiche Entwicklung im Tourismus braucht klar definierte Leitlinien und konkrete Maßnahmen, um 
vorhandene Potenziale zu nutzen und neue zu erschließen. Basis dafür sind Analysen hinsichtlich der aktu-
ellen Angebots- und Nachfragesituation, sowie die zu erwartenden Entwicklungen, Trends und ihre Kon-
sequenzen. 
Vor diesem Hintergrund unterstützt das Land Niedersachsen entsprechende Zukunftskonzepte für die tou-
ristischen Regionen und macht sie zur Grundlage beispielsweise bei Förderung von Einzelprojekten. Alle 
anderen Regionen in Niedersachsen verfügen bereits über ein solches Konzept. 
Das Weserbergland hat es in den vergangenen Jahren geschafft, die schwer rückläufigen Übernach-
tungszahlen zu konsolidieren. Inzwischen ist sogar jährlich ein Zuwachs von rund 50.000 Übernachtungen 
zu verzeichnen. Dies konnte nur durch die eingeleiteten Maßnahmen und ein konsequentes strategisches 
Themenmarketing über den Weserbergland Tourismus e.V. gelingen. Aktuell soll der erfolgreich einge-
schlagene Weg weiter entwickelt werden und insbesondere die touristische Marktbearbeitung in Zusam-
menarbeit mit den Akteuren vor Ort optimiert werden. 
Das Konzept soll komplexe Fragen klären, die für die touristische Zukunft im Weserbergland von entschei-
dender Bedeutung sind: 

• Infrastrukturentwicklung  
• Investitionen – in welche Projekte lohnt es sich zukünftig zu investieren? 
• Angebots- und Produktpolitik (welche Themen sind zukünftig marktfähig?) 
• Kommunikation ( Wie wird das Angebot erfolgreich kommuniziert)  
• Vertrieb (Wie wird der Vertrieb erfolgreich organisiert?) 

Die ersten Analysen sollen noch in diesem Jahr erhoben werden, so dass zur Mitte des Jahres 2009 das 
komplette Konzept vorgelegt werden kann, mit konkreten Handlungsempfehlungen und Maßnahmen-
plänen. Das Zukunftskonzept wird Hilfe- und Weichenstellung für die gesamte Tourismuswirtschaft im We-
serbergland sein.  
Info: Weserbergland Tourismus e.V.  Postfach 10 03 39  31753 Hameln 
         Ansprechpartnerin: Petra Wegener, Geschäftsführerin 
         E-Mail: wegener@weserbergland-tourismus.de, Tel. 05151/93000 
 

Weitere Infos und Veranstaltungen finden Sie im Internet unter:  
www.weserbergland-tourismus.de 


